
Erntedank 
Familiengottesdienst zur Nachhaltigkeit 
  

Ausgearbeitet und gestaltet von Sara Schätzle und Mitarbeiterinnen 

der Katholischen KITA St. Gallus in Merzhausen 
 

Thema: Nachhaltigkeit 

 
Wann:  Sonntag, 29. September 2019, 10.30 Uhr  
Wo:   Kath. Kirche St. Gallus in Merzhausen 
Liedbuch:  Kreuzungen (Abkürzung Kr.) 
 

Ablauf: 

Einzug der Kinder zusammen mit Pfarrer R., begleitet vom E-Piano-Spiel 

Eingangslied: „Wir feiern heut ein Fest“  Kr. 399 

Begrüßung durch Pfarrer R. 

Einleitender Text von Sara Schätzle über die Behandlung des Themas in der KITA, über 

die Sorge der Kinder, ihre Ideen und ihr Engagement für das nachhaltige Handeln. Es 

geht um die Gaben, die uns in der Schöpfung anvertraut sind: Licht, Wasser, Pflanzen, 

Tiere.... 
 

Kyrie: „Kleines Senfkorn Hoffnung“   Kr. 256; Strophen 1, 2,4 

Gloria: „Du hast uns deine Welt geschenkt“   Kr. 83; Strophen 1,2,4,7,9,  

dazu Bewegungen der Kinder 

Tagesgebet: 

Vor dem Evangelium: „Hallelu, Hallelu...“  Kr. 163, Lied mit Bewegungen 

Evangelium nach Lukas 16,19-31. 

Kinder-Aktion: Müllkörbe ausleeren 

 Kinder stellen sich gruppenweise nebeneinander auf die Stufen, einleitende Worte von 

Jana Schönfelder  

 Bild „Müll“ Mahnung & Wunschgedanken dazu durch die Käferkinder, 

 Bild „Abgase“  Mahnung & Wunschgedanken dazu durch die Sternenkinder, 

 Bild „Waldbrand“ Mahnung & Wunschgedanken dazu durch die Sonnenkinder, 



 Bild Verschwendung zeigen; Mahnung & Wunschgedanken dazu durch 

Blumenkinder,  

 Kinder sagen zu jedem Bild, was sie verändern können (gleiche Reihenfolge) 

 Zusammenfassung von Sara Schätzle 

 

Lied der Kinder:   „Die Erde, unser kostbarer Planet“   (© von Sara Schätzle) 
„Die Erde“: ©  https://www.youtube.com/watch?v=jD43Katr6QY    

Gespräch Pfarrer R. führt ein kurzes Gespräch mit den Kindern 

Fürbitten: Eltern und Leiterin der KITA    (s. unten) 

Fürbittruf: „Vom Anfang bis zum Ende - Immer und Überall“   Kr. 365; nur Refrain 

 

Gabenbereitung: „Dieses kleine Stück Brot“   Kr. 70   

Kinder bringen Gemüseschalen zum Altar 

Sanctus: „Unser Lied nun erklingt“  Kr. 358 

Vater unser: Kinder stehen im Kreis um den Altar, halten sich an den Händen 

Friedensgruß: „Gib uns Frieden jeden Tag“  Kr. 137; Strophen 1,3  

Kommunion: begleitet vom E-Piano-Spiel 

Segen: Pfarrer Reichardt segnet die Erntekörbchen und die Gemeinde 
 

Aus der Gemeinde: Fr. M. aus dem Gemeindeteam berichtet vom neu 

verabschiedeten Nachhaltigkeitskonzept unserer SE und spricht über künftige 

Impulse/Aktionen zum nachhaltigen Handeln in unserer Gemeinde 
 

Schlusslied: „Eine Handvoll Erde“   Kr. 103 

Auszug: 

Alle Kirchenbesucher gehen aus der Kirche hinaus über ein großes 

Papierband mit Fußabdrücken der Kinder und dem Slogan 

 

 

 
    JEDE VERÄNDERUNG BEGINNT MIT DEM ERSTEN SCHRITT 

https://deref-gmx.net/mail/client/HpgsY2ZQAtI/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3DjD43Katr6QY


Fürbitten 

 
P:  Herr unser Gott, Schöpfer der Welt, wir bitten DICH: 
 
1. Guter Gott,   
dankbar blicken wir auf das Wunder und die Vielfalt deiner Schöpfung, die uns alles 
gibt, was wir zum Leben brauchen. 
Stärke unsere Achtsamkeit und unser Bemühen um die Bewahrung unserer 
Lebensgrundlagen. 
Begleite uns dabei und sei immer und überall mit uns. 
 
 

2. Guter Gott wir bitten dich:  
Gib den Menschen den Willen und die Kraft sich gegen Hunger, Ungerechtigkeit und 
Umweltverschmutzung einzusetzen.  
Begleite uns dabei und sei immer und überall mit uns. 
 
 

3. Lieber Gott wir bitten dich: 
Hilf den Wissenschaftlern, Technikern und Politikern dieser Welt respektvoll,  tolerant 
und  gemeinsam Lösungen für ein gerechtes und  nachhaltiges Leben auf der Erde zu 
finden. 
Begleite uns dabei und sei immer und überall mit uns. 
 
 

4. Guter Gott wir bitten dich: 
Lass nicht zu, dass Kriege, Gewalt und Geld das letzte Wort haben und hilf den 
Menschen durch nachhaltiges Handeln die Verantwortung für die Folgen ihres Tuns zu 
übernehmen. 
Stärke unser Bemühen, damit unsere Umwelt  für unsere Kinder, Enkel und Urenkel 
lebenswert erhalten bleibt. 
Begleite uns dabei und sei immer und überall mit uns. 
 
 

5. Herr unser Gott,  
wir denken an alle Menschen, die Opfer einer Klimakatastrophe sind: an die 
Menschen, die ihre Lebensgrundlage oder gar ihr Leben verloren haben. 
Schenke ihnen Rettung und Heil. 
Begleite uns und sei immer und überall mit uns. 
Amen.  
 


